
Krebs früh  
erkennen, 
vorbeugen 
und heilen
Für medizinisches Fachpublikum 
und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger

SAMSTAG
12.09.2026
10 BIS 16 UHR

im Hotel Rossi
Lehrter Str. 66 
10557 Berlin

EINLADUNG ZUM 
GESUNDHEITSFORUM:

Mitgliedskrankenhäuser  
des TZ-GKB

Für Hausärzt:innen und  
Arbeitsmediziner:innen
Holen Sie sich Ihre Qualifizierung als erstberatende 
Ärzt:in für die Zuweisung von Screening-Teilnehmen-
den zur Lungenkrebsfrüherkennungsuntersuchung 
mittels Niedrigdosis-Computertomographie gemäß  
§ 43 Abs. 2 KFE RL im Qualifizierungskurs gemäß ÄKB 
(Voraussetzung für die KV-Abrechnung) 13:30 –15:00 
Uhr (siehe Programm)

Der Qualifizierungskurs ist kostenlos.  
Anmeldung bis 11.09.2026 erbeten: 

CME-Punkte 
Die Veranstaltung ist mit 5 CME-Punkten von der 
Ärztekammer Berlin anerkannt.

Anfahrt 
Hotel Rossi
Lehrter Straße 66
10557 Berlin

Radfahrende:
Hinter dem Hotel gibt es viel Abstellfläche für Fahr-
räder.

Mit der Bahn anreisen 
…ist die bequemste Art das Hotel zu erreichen. Sie 
fahren bis zum Hauptbahnhof und nehmen den Aus-
gang „Europaplatz“. Zu Fuß sind es von hier nur 5 Geh-
minuten zum Hotel Rossi. 

Kontakt
Ursula Bruckmann,  
Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe
E-Mail: Ursula.Bruckmann@havelhoehe.de
Telefon: 030.36501-5008

Das TZ-GKB ist ein Verbund der gemeinnützigen und 
konfessionellen Krankenhäuser in Berlin und arbeitet 
unter dem Dach des Tumorzentrums Berlin (TZB). 
Der Zusammenschluss der Krankenhäuser in den 
nicht-kommunalen oder nicht-universitären Träger-
schaften ist Ausdruck des Engagements zur Mitge-
staltung und der Vielfalt im Gesundheitswesen. 

Der Einsatz für Früherkennung und Vorbeugung 
von Erkrankungen ist eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe. Dieser stellen sich die Gesundheits-
einrichtungen des TZ-GKB seit vielen Jahren. Als 
Bürgerin und Bürger: Erfahren Sie welche spezi-
fischen Angebote – vor jeglicher Erkrankung – für 
Ihre persönliche Gesundheit in unseren Einrich-
tungen für diese immense Aufgabe zur Verfügung 
stehen. Für Fachleute: Informieren Sie sich über 
die gewachsene Evidenz zur Bedeutung von 
Früherkennung und Krankheitsvorbeugung durch 
ausgewiesene Expertenvorträge.
 

Lungenkrebsfrüherkennung in 
Berlin und Brandenburg

Besuchen Sie uns auf dem  
‚Markt der Möglichkeiten‘ und  

informieren Sie sich über das neue Angebot der  
Lungenkrebsfrüherkennung in Ihrer Nähe.

Informieren Sie sich auf unserem ‚Markt der  
Möglichkeiten‘ über die Angebote der Mitglieds-
krankenhäuser sowie bei zahlreichen Selbsthilfe- 

und Patientenorganisationen über deren Angebote.

Gemeinsam stark gegen Lungenkrebs:
Mit der Einführung des neuen Programms zur Lun-
genkrebsfrüherkennung bündeln die DKG-zertifi-
zierten Lungenkrebszentren in Berlin und Branden-
burg ihre Expertise. Die Zentren arbeiten unter dem 
Dach des Tumorzentrums Berlin  trägerübergreifend 
daran, diese neue Präventionsmaßnahme in die 
Versorgung der betroffenen und besonders gefähr-
deten Menschen zu überführen. Das gemeinsame 
Ziel ist es, die Früherkennung und damit Chance auf 
Heilung zu verbessern, denn Lungenkrebs ist immer 
noch die häufigste krebsbedingte Todesursache – 
dies möchten wir ändern. Helfen Sie uns dabei, das 
Lungenkrebsfrüherkennungsprogramm bekannt zu 
machen.

Eine gemeinsame Veranstaltung der 
Mitgliedskrankenhäuser des TZ-GKB und der 
Lungenkrebszentren in Berlin und Brandenburg.

Mit kostenlosem Qualifizierungskurs  
(gemäß ÄKB) für zuweisende Ärzt:innen  

zur Lungenkrebsfrüherkennung 
(Voraussetzung für die KV-Abrechnung!)

•	 Alexianer Sankt Gertrauden 
Krankenhaus

•	 Alexianer Sankt Hedwig 
Krankenhaus

•	 Alexianer Krankenhaus  
Hedwigshöhe

•	 Evangelisches  
Waldkrankenhaus Spandau

•	 Gemeinschaftskrankenhaus 
Havelhöhe

•	 Jüdisches Krankenhaus Berlin
•	 Krankenhaus Waldfriede
•	 Martin Luther Krankenhaus
•	 Sankt Joseph Krankenhaus

Berlin:
•	 DRK-Kliniken Berlin Mitte
•	 Evangelische Lungenklinik Berlin-Buch
•	 Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe
•	 Helios Klinikum Emil von Behring
•	 Vivantes Klinikum Neukölln

Brandenburg:
•	 Ernst von Bergmann Klinikum Potsdam
•	 Johanniter-Krankenhaus Treuenbrietzen



Referent:innen

Krebs früh erkennen rettet Leben!

Erfahren Sie, welche Möglichkeiten Prävention, mo-
derne Früherkennung und innovative Therapien heute 
bieten.

Das Tumorzentrum der gemeinnützigen und kon-
fessionellen Berliner Krankenhäuser (TZ-GKB) und 
das Tumorzentrum Berlin e. V. (TZB) als Schirmherrin 
laden Sie herzlich ein. 

Lernen Sie die umfassenden Präventions- und Be-
handlungsangebote der acht Krankenhäuser des 
TZ-GKB kennen und kommen Sie mit Expertinnen und 
Experten ins Gespräch.

Erstmals präsentieren sich darüber hinaus auch alle 
acht von der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) 
zertifizierten Lungenkrebszentren mit Ihren radiolo-
gischen Fachabteilungen gemeinsam und stellen das 
neue Programm zur Lungenkrebsfrüherkennung vor 
– ein wichtiger Schritt, um die Heilungschancen von 
Lungenkrebs zu verbessern.

Begleitend zur Veranstaltung findet ein „Markt der 
Möglichkeiten“ statt. Dort haben Sie Gelegenheit Prä-
ventions- und Beratungsangebote weiterer Akteure 
im Gesundheitswesen kennenzulernen, neue Kontak-
te zu knüpfen und sich zu vernetzen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Für das TZ-GKB und das TZB
Dr. med. Julia Kalinka-Grafe und Dr. med. Christian Grah

Prof. Dr. med. Torsten 
Gerriet Blum
Oberarzt Klinik für Pneumologie
Lungenklinik Heckeshorn,  
Helios Klinikum Emil von Behring

Dr. med. Britta Böhm
Chefärztin Allgemein-  
und Visceralchirurgie
Jüdisches Krankenhaus Berlin

Dr. med. Nora Frumkin
Oberärztin Brustzentrum 
Martin Luther Krankenhaus

Dr. med. Christian Grah
Leitender Arzt Pneumologie
Gemeinschaftskrankenhaus 
Havelhöhe

Prof. Dr. med. Jörn Gröne
Chefarzt der Klinik für  
Allgemein- und Viszeralchirurgie
St. Joseph Krankenhaus

Dr. med. Ricarda  
Isermann
Leitende Oberärztin und  
Gynäkologie-Onkologin –  
Brustzentrum
Martin Luther Krankenhaus

Dr. med. Julia Kalinka-
Grafe
Leitende Ärztin Radiologie
Gemeinschaftskrankenhaus  
und MVZ Havelhöhe

Prof. Dr. med. Jan  
Kaminsky
Chefarzt Neurochirurgie
Alexianer Sankt Gertrauden 
Krankenhaus 

Dr. med. Nina Klinger
Leitende Ärztin Integrative 
Schmerz- und Suchtmedizin
Gemeinschafskrankenhaus 
Havelhöhe

Dr. med. Christoph 
Pfeiffer
Leitender Oberarzt  
Abt. Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Sankt Gertrauden Krankenhaus

PD Dr. med. Raakow
Chefarzt Allgemein- und  
Viszeralchirurgie
Sankt-Gertrauden Krankenhaus

PD Dr. med. Christoph 
Schmöcker
Chefarzt Klinik für Innere 
Medizin, Schwerpunkt 
Gastroenterologie, Diabetologie 
und Onkologie
Sankt Hedwig Krankenhaus

PD. Dr. med. Ingo Todt  
Chefarzt Abt. Hals-Nasen- 
Ohrenheilkunde
Sankt Gertrauden Krankenhaus

PD Dr. med. Hanno 
Tröger
Chefarzt Klinik für  
Gastroenterologie, Diabetologie 
und Hämato-Onkologie               
St. Joseph Krankenhaus

Dr. med. Hannah  
Wüstefeld
Leitende Oberärztin  
Pneumologie und  
Lungenkrebszentrum
Gemeinschaftskrankenhaus 
Havelhöhe

Dr. med. Masuod  
Yousefzada
Ärztlicher Leiter Innere Medizin – 
Gastroenterologie
Jüdisches Krankenhaus Berlin

Sehr geehrte Kolleginnen  
und Kollegen,
Liebe Bürgerinnen  
und Bürger, 

Für Interessierte 12.09.2026 Fachvorträge 
ab 09:30

10:00 – 10:30

10:30 – 11:00

11:00 – 11:30

11:30 – 11:50

 
11:50  – 12:10

12:10 – 12:30

12:30 – 13:30

13:30 – 13:50

13:50 – 14:10

14:10 – 14:30

14:30 – 14:50

14:50 – 15:10

15:10 – 16:00

15:10 – 15:30

15:30 – 16:00

EINLASS 

BEGRÜSSUNG & ERÖFFNUNG

Die Lungenkrebsfrüherkennung 
startet endlich in Deutsch-
land  – wie es dazu kam  – und 
welche Chancen dieser Meilen-
stein bietet

KAFFEEPAUSE À GALERIE 

Moderne Behandlung des  
Rektumkarzinoms

Vom Reflux zum Tumor,  
Konzepte und Therapien

Früherkennung von Krebs durch 
Endosonographie (EUS) und Fall-
vorstellungen

MITTAGSPAUSE À RESTAURANT

Gibt es eine Vorsorge für den 
Bauchspeicheldrüsenkrebs?

Präventionsangebote der  
Integrativen Medizin

Risikoadaptierte Prävention in der 
gynäkologischen Onkologie: Screening 
des Zervix- und Mammakarzinoms

Moderne Therapie von  
Lungenkrebs

KAFFEEPAUSE À GALERIE

ABSCHLUSSDISKUSSION:

Lungenkrebsfrüherkennung  –  
quo vadis?

Warum Prävention so schwer ist  –  
und was wir dagegen tun können. 

Dr. med. Christian Grah

Prof. Dr. med. Torsten Blum,  
Helios Klinikum Emil von 
Behring;  
Dr. med. Julia-Kalinka-Grafe,  
Gemeinschaftskrankenhaus 
Havelhöhe

Prof. Dr. med. Jörn Gröne,                   
St. Joseph Krankenhaus

PD Dr. med. Raakow,  
Sankt-Gertrauden Krankenhaus;            
PD Dr. med. Christoph Schmöcker, 
Sankt Hedwig Krankenhaus

Dr. med Masuod Yousefzada,  
Dr. med. Britta Böhm,  
Jüdisches Krankenhaus Berlin

PD Dr. med. Hanno Tröger,                     
St. Joseph Krankenhaus

Dr. med. Nina Klinger, Gemein-
schaftskrankenhaus Havelhöhe

Dr. med. Nora Frumkin,
Dr. med. Ricarda Isermann
Martin Luther Krankenhaus

Dr. med. Hannah Wüstefeld,  
Gemeinschaftskrankenhaus 
Havelhöhe

Lungenkrebszentren Berlin und Brandenburg: Charité Universitätsmedizin CCCC, DRK-Kliniken Berlin-
Mitte, Ernst von Bergmann Klinikum Potsdam, Evangelische Lungenklinik Berlin-Buch, Gemeinschafts-
krankenhaus Havelhöhe, Helios Klinikum Emil von Behring, Johanniter Krankenhaus Treuenbrietzen,
Vivantes Klinikum Neukölln

Dr. med. Nora Frumkin, Dr. med. Christian Grah, Prof. Dr. med. Jan Kaminsky, Dr. med. Nina Klinger,  
PD. Dr. med. Christoph Schmöcker

Prof. Dr. med. Jörn Gröne,                   
St. Joseph Krankenhaus

PD. Dr. med. Ingo Todt,  
Dr. Christoph Pfeiffer, 
Sankt Gertauden Krankenhaus

Prof. Dr. med. Jan Kaminsky,             
Sankt Gertrauden Krankenhaus

PD Dr. med. Hanno Tröger,                     
St. Joseph Krankenhaus

Die Teilnahme am gesamten Programm inklusive Buffet ist kostenlos.

AUSSERDEM: Markt der Möglichkeiten den gesamten Tag von 9:30 bis 16:00 Uhr

 
 
 
 
 
 

Moderne Behandlung des  
Rektumkarzinoms

Neues aus der Therapie von 
Kopf-Hals Tumoren

Schädelbasistumoren –
Vestibularisschwannom –  
Therapie aktuell

Prävention, Diagnostik und 
Nachsorge des kolorektalen 
Karzinoms

13:30 – 15:00  
Qualifizierungskurs (gem. ÄKB) mit Fortbildungs-
zertifikat: Lungenkrebsfrüherkennung in der  
hausärztlichen Praxis
Fortbildung für Berichterstatter bzw. zuweisende Ärztinnen und 
Ärzte gemäß § 43 Abs. 2 KFE-RL zur Erlangung der Abrechnungs-
genehmigung – für Hausärzt:innen und Arbeitsmediziner:innen 
(Voraussetzung für KV-Abrechnung)
Dr. Julia Kalinka-Grafe, Dr. Christian Grah,  
Gemeinschaftskrankenhaus und MVZ Havelhöhe
Anmeldung zum Qualifizierungskurs erbeten: QR-Code siehe Rückseite

Keynote: Prävention als Zukunft der Medizin. Warum Deutschland einen Paradigmenwechsel braucht


